
der größte Held der Welt

Es war ein normaler Dienstag. Peter hatte mich an diesem Tag zu sich eingeladen. Er wollte mit mir über

etwas Strenggeheimes sprechen. Ich dachte mir nichts dabei, also ritt ich mit meinem Pferd zu ihm.

Peter wirkte heute sehr nervös. Ich fragte ihn: ,,Was ist denn los ?‘‘aber er antwortete mir nicht. Er

machte nur ein Handzeichen, dass ich kommen sollte.  Er begleitete mich in seine Bastelbude und ich

entdeckte eine komische Maschine. Für mich war es sehr anlockend, also näherte ich mich an und wurde

eingesaugt.  Ich  hörte  nur  Peter,  der  mir  zuschrie:  ,,Folge  dem  Licht,  deine  Füße  müssen  noch  heiß

bleiben!“. Ich wachte auf und sah, dass die Stadt völlig anders war. Mir wurde klar, das ich eine Zeitreise

gemacht hatte.

Ich  sah  eine  schreiende  Menschenmenge  und,  als  ich  mich  näherte,  bekam  ich  einen

abgeschnittenen Kopf von Ludwig XVI. in die Hände. Er wurde geköpft! Ich sah, wie er seine Zunge noch

bewegte. Ich war überhaupt nicht erstaunt, denn es war für mich normal: ich sah es nämlich die ganze Zeit

im Krieg. Ich hob meinen Kopf und erblickte ein Licht. Ich erinnerte mich an das, was Peter mir zugerufen

hatte. Ich folgte dann dem Licht und ging durch diese komische Tür hinein. 

Schon wieder wachte ich auf. Ich dachte, ich hätte es geschafft, wieder in meine Zeit zu gehen, aber

ich  lag  falsch.  Es  war  nur  noch  schlimmer.  Ich  sah  diesmal  keine  Menschenmenge,  sondern  eine

Robotermenge. Ich fragte einen von denen: „Wo sind die anderen Menschen ?“ Und er sagte einem seiner

Kameraden: „Nimm ihn mit!“ Ich fing an, mich zu entfernen und rannte weg. Ich fand ein paar Stiefel: Sie

sahen aus wie die Siebenmeilen-Stiefel. Als ich sie anziehen wollte, roch es komisch. Ich fiel bewusstlos

um. Als ich aufwachte, war ich in einem komischen Gefängnis. !!! ÜBERALL MENSCHEN !!!

Sie baten mich, sie zu befreien, und da bekam ich eine wundervolle Idee. Ich nahm alle Menschen

auf meinen Rücken. Sie waren leicht wie eine Feder. Ich zog die Stiefel an und dachte nach: Wenn ich zehn

mal die  Welt  durchreisen würde,  würde ich wieder  in  meiner Zeit  zurückkommen. Ich tat  es.  Und es

klappte !!! ICH WAR WIEDER IN PETERS BASTELBUDE !!! Alle Menschen bedankten sich bei mir.

Ich wurde der größte Held der Welt.
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